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AKTUELLES ZUR         
«CORONA-KRISE»
Es wurden drastische Einschränkungen 
für das kirchliche und religiöse Leben 
verhängt. Die wichtigsten Punkte im 
Überblick:

• Gottesdienste und kirchliche Veran-
staltungen sind auf staatliche Anord-
nung bis auf weiteres, mindestens 
bis zum 19. April verboten.

• Erstkommunionfeiern sind verscho-
ben auf die Zeit nach Pfingsten.

• Taufen sind nicht möglich und zu ei-
nem späteren Zeitpunkt nachzuholen.

• Für Beerdigungen muss in Absprache
mit dem Pfarrer eine Ausnahmege-
nehmigung beim Landratsamt einge-
holt werden. Momentan sind 15 An-
wesende erlaubt. Die genaue Vorge-
hensweise muss jeweils neu geklärt 
werden. Der Seelengottesdienst wird 
später nachgeholt.

AUSWIRKUNGEN AUF     
UNSEREN PFARRVERBAND

• Das Pfarrbüro Oberpöring ist bis zum 
19. April geschlossen. Anfragen per E-
Mail werden auch in dieser Zeit bear-
beitet. Telefonische Anfragen bitte im 
Pfarramt Ramsdorf.

• Die für März und April eingegeben 
Messen werden später nachgeholt. 

• Die telefonische Erreichbarkeit der 
Priester und Seelsorger ist über den 
gesamten Zeitraum hinweg gewähr-
leistet. (siehe Kasten unten).

• Falls Sie ein Problem organisatori-
scher oder "versorgungstechnischer" 
Art haben, können wir auch hier hel-
fen. Scheuen Sie sich nicht, bei uns an-
zurufen.

HAUSGOTTESDIENSTE

Das Bistum Passau lädt alle Gläubigen 
ein, zuhause Gottesdienst zu feiern. 
Auf der Homepage des Bistums werden
unter dem Link „#wer glaubt ist nie al-
lein“ Hausgottesdienste und Bußele-
mente zum Download angeboten.

HL. MESSEN  IN TV UND WEB

Hinweis: Die beschriebenen Angebote sind 
verlinkt auf unserer Homepage

www.pv-ramsdorf-wallerfing.de

Angebote des Bistums Passau

Das Bistum Passau versucht, zusammen
mit dem Regionalsender Niederbayern 
TV eine Grundversorgung bis vorerst 
19. April sicherzustellen. Geplant ist – 
soweit es die staatlichen Vorgaben zu-
lassen – die Live-Übertragung der Got-
tesdienste an den Sonn- und Feiertagen 
im Fernsehen und im Internet.

Die Messen finden statt als Feiern im 
privaten Rahmen ohne Gläubige in der 
Andreaskapelle am Stephansdom.

Zelebrant der meisten Messen ist Bi-
schof Stefan Oster. Lediglich ein Dia-
kon, zwei Konzelebranten, ein Organist 
sowie mögliche Vertreter der Kirchen-
musik werden die Feiern mitgestalten. 
Alle Gläubigen sind eingeladen, die 
Gottesdienste zuhause mitzufeiern.

Die Übertragungen können bei NIE-
DERBAYERN TV über Kabel, Satellit 
und im Livestream verfolgt werden. 
Der Livestream wird auch auf der 
Homepage des Bistums geteilt. Alle 
Übertragungen können anschließend 
auch in der Mediathek des Senders an-
gesehen werden. Diese Aufnahmen 
werden ebenfalls auf www.bistum-pas-
sau.de verlinkt.

http://www.bistum-passau.de/
http://www.bistum-passau.de/
http://www.bistum-passau.de/


Termine:

• An den Sonntagen (auch Ostersonn-
tag und Ostermontag) um 09:30 Uhr.

• Gründonnerstag - Chrisammesse um 
09:30 Uhr, Abendmahlsfeier um 19:30 
Uhr

• Karfreitag 15:00 Uhr

• Osternacht am Karsamstag um      
21:00 Uhr

Hinweis: Aufgrund der volatilen Lage 
keine Gewähr für diese Angaben. Über 
Änderungen wird schnellstmöglich auf 
www.bistum-passau.de sowie in den 
sozialen Medien informiert.

Angebot   aus Altötting  

Es gibt einen 24/7-Livestream aus der 
Gnadenkapelle Altötting mit direktem 
Blick auf den Altar mit dem Gnadenbild
und dem Allerheiligsten. 

Täglich werden dort 5 Hl. Messen gefei-
ert und ebenfalls übertragen: um 8 Uhr, 
9 Uhr, 10 Uhr, 11 Uhr und 19 Uhr.

Andere Angebote

Beachten Sie bitte auch die Angebote 
der öffentlich-rechtlichen Fernsehsen-
der.

KARWOCHE UND         
OSTERN IN INDIEN
von Pater Nobi Parakkadan

Artikel aus Platzgründen gekürzt. Lesen 

Sie die komplette Version auf unserer 

Homepage.

Liebe Mitchristen im Pfarrverband!

In meiner Heimat im Süden Indiens fol-
gen die meisten Christen einer ziemlich 
strengen Abstinenz von Alkohol und 
Fleisch. Fast täglich wird die Hl. Messe 

gefeiert und dann die Kreuzwegstatio-
nen betrachtet. Religion ist in unseren 
Familien besonders wichtig und wir fei-
ern gerne die Feste zusammen.

Für mich ist Ostern eine Zeit der Erin-
nerungen an meine Familie und wie wir
die Gemeinschaft in Indien erleben:

Am Palmsonntag gibt es bei uns Kokos-
blattwedel statt Palmen. Wir formen 
daraus Kreuze, die wir dann auf unsere 
Familienaltäre stellen.

Der Gründonnerstag beginnt morgens 
um 7 Uhr mit einer Eucharistiefeier, in 
der unsere Priester symbolisch die Füße
von 12 Laien waschen. Den ganzen Tag 
hindurch wechseln sich einzelne Grup-
pen in der Anbetung in der Kirche ab, 
bis am Abend alle zur Agape-Feier wie-
der zusammenkommen. Zum Anden-
ken an das Abendmahl erhalten wir 
Brote. 

Als Kind war das mein Lieblingsteil der
Zeremonie, den Rest des Gottesdienstes 
kämpften wir uns müdigkeitsbedingt 
durch. Jeder christliche Haushalt führt 
am Gründonnerstag das Ritual des Pe-
saha Appam durch. Das älteste Familien-
mitglied schneidet das Brot und verteilt 
es zusammen mit Peseha Paalu (Milch) 
unter den Familienmitgliedern.

Der Karfreitag beginnt am Morgen mit 
der Karfreitagsliturgie und die meisten 
von uns verbringen fast den ganzen Tag
in der Kirche. Die wichtigsten Sätze an 
diesem Tag sind: "Vater, vergib ihnen, 
denn sie wissen nicht, was sie tun“ und 
„Vater, in deine Hände empfehle ich meinen
Geist".

Das Hauptelement dieses Tages ist der 

Kreuzweg. Ein riesiges Holzkreuz und 
ein Foto von Jesus werden von den 

http://www.bistum-passau.de/


Menschen durch die Straßen getragen. 

Das Fasten steht an diesem Tag noch 
mehr im Vordergrund. Ich erinnere 

mich an meine Großmutter, die uns ei-
nen einfachen Reisbrei machte, den wir 

mit einer würzigen Mango-Gurke ver-
zehrten, um Strenge und Trauer darzu-

stellen. 

Die Ältesten lesen Puthen Paana, das ers-
te christliche Gedicht in der Malayalam-
Sprache, das vom deutschen Missionar 
Johann Ernst von Hanxleden – alias Ar-
nos Pathiri – geschrieben wurde.

Am Karsamstag findet keine Messe statt
und wir warten symbolisch am Grab 
Jesu, beten und fasten. Wir putzen un-
sere Häuser und bereiten uns darauf 
vor, Jesus einzuladen, bei uns Gast zu 
sein.

Das Essen für den Ostersonntag wird 
am Vorabend zubereitet, bereit für Mit-
ternacht, wenn das Fasten zu Ende geht 
und das Osterfest beginnt. Gegen 23 
Uhr ist die Hl. Messe, und danach bre-
chen wir die Fastenzeit mit vielen Köst-
lichkeiten und genießen das Essen.

Am Ostersonntag ziehen wir die besten 
Kleider an und nehmen das traditionel-
le Kerala-Osterfrühstück Appams (Reis-
brot) und Hühnchen-Curry zu uns. In 
der Kirche sind die Farben hell und die 
Glocken läuten den ganzen Morgen. 
Nach der Kirche besuchen wir unsere 
verwandten Familien und feiern mit al-
lerlei kulinarischen Köstlichkeiten.

Die Karwoche ist eine Zeit der Verge-
bung und Besinnung, während wir uns 
auf das Fest vorbereiten, darauf, dass 
Jesus zu seinem Vater heimkehrt, von 
dem er ausgegangen war. „Wir sind das 
Volk Gottes; Er liebt uns und hat uns auser-

wählt. Darum müssen wir uns mit Mitge-
fühl, Freundlichkeit, Demut, Sanftmut und 
Geduld bekleiden “(Kolosser 3:12).

Nehmen wir uns diese Zeit, um den 
Wert von „Vergebung“ und „Reflexion“ 
nicht nur in unser Herz, sondern auch 
in unsere Seele zu legen. Stellen wir uns
in die Gegenwart des Herrn, damit wir 
eines Tages in sein Reich eintreten kön-
nen.

Er ist auferstanden! Er ist in der Tat 
auferstanden!

Frohe und gesegnete Ostern!

  Nächster Pfarrbrief: Mai 2020
  Erscheinung: Fr., 24. April
  Redaktionsschluss: Mi., 15. April

Annahme der Messstipendien nur in den
Sakristeien der Pfarrkirchen - nicht per 
Post oder im Pfarrverbandsbüro!

Zurzeit keine Annahme von Messsti-
pendien möglich – erst wieder, wenn 
Gottesdienste stattfinden!

Pfarramt Ramsdorf – Pfr. Armin Riesinger
Ramsdorf 1, 94574 Wallerfing      09936 - 353
armin.riesinger @ bistum-passau.de

Pfarramt Oberpöring
Plattlinger Str. 18, 94562 Oberpöring
Tel.  09937 - 516      Fax. 09937 – 90 39 33
Parteiverkehr  Mo, Di, Do  09:00 -12:00 Uhr
pfarrverband.ramsdorf @ bistum-passau.de

Pater Nobi Parakkadan, Pfarrvikar
0151 – 71 66 96 99   
nobyparakkadan @ gmail.com

Anton Fliegerbauer, Diakon
09937 – 95 99 64 7    
antonfliegerbauer @ yahoo.de

Anni Schumergruber, Gemeindereferentin
09938 - 693

www.pv-ramsdorf-wallerfing.de

http://www.pv-ramsdorf-wallerfing.de/

